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Demenz in Corona Zeiten 
eine große Herausforderung

Im Zuge der aktuellen Infektionslage gelten in 

Deutschland seit Mitte März Regelungen zur Be-

schränkung physischer Kontakte. Diese Regelungen 

treffen auch den Bereich der Pflege. Das bewährte 

System ist von heute auf morgen weggebrochen. 

Viele Familien mit Pflegeverantwortung sowie die 

Betroffenen selbst standen und stehen vor großen 

Herausforderungen. Aus diesem Grund möchte der 

Familienservice der Hochschule Emden/Leer die 

Vortragsreihe „Pflege im Fokus“ in einem Online-

Format unter dem Titel „Pflegeverantwortung in 

Zeiten von Corona“ fortführen. Die Vortragsreihe 

„Pflege im Fokus“ greift jährlich im Wintersemester 

aktuelle Themen der Pflege auf und wird durch den 

Familienservice organisiert.

Pflege im Fokus
Pflegeverantwortung in Zeiten von Corona

Programm

Anmeldung

  17:30 Uhr

Begrüßung durch die 

Gleichstellungsbeauftragte, 

Jutta Dehoff-Zuch

  17:40 Uhr

Vortrag „Demenz in 

Corona Zeiten - eine 

große Herausforderung“, 

Hildegard Krüger

  18:45 Uhr

Erzähl-Café Moderation 

durch den Familienservice,

Kyra Buschak

Kyra Buschak, 

Projektkoordinatorin Familienservice

» familienservice@hs-emden-leer.de

» 04921 807-1144

Nach erfolgreicher Anmeldung 

werden die Zugangsdaten für 

BigBlueButton übermittelt.

Hildegard Krüger

Die Corona Pandemie war und ist eine Heraus-

forderung für alle Bürger*innen. Wie erlebten und 

erleben Menschen mit Demenz und ihre Ange-

hörigen diese Zeit? Waren die Voraussetzungen für 

alle gleich? Wie werden wir weiter mit der Situation 

umgehen? Auf diese und weitere Fragen werden wir 

gemeinsam Antworten finden müssen.

Hildegard Krüger ist die erste Vorsitzende der 

Alzheimer Gesellschaft Emden Ostfriesland e.V. 

Selbsthilfe Demenz. Sie engagiert sich im Verein 

für Angehörige von Menschen mit Demenz sowie 

die Betroffenen selbst. Das Ziel der Arbeit ist sowohl 

die Beratung und psychische Unterstützung der 

pflegenden Angehörigen als auch die Vermittlung 

einer positiven Lebenseinstellung im Umgang mit 

der Krankheit.


